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Naturgewalt im Bild
Strategien visueller Naturaneignung in Kunst und Wissenschaft 1750–1830

Zwischen Kunst und Naturwissenschaft existierten
zahlreiche Verbindungen in der zweiten Hälfte des
18. Jahrhunderts. Die Wissenschaft wandte sich
zunehmend von deduktiven Methoden ab, und
Naturforscher untersuchten in empirischen Studien
Naturphänomene vor Ort. Destruktive
Naturgewalten wie Erdbeben oder
Vulkanausbrüche konfrontierten die
Wissenschaftler in besonderer Weise mit dem
Problem, wie ihre Beobachtungen und
Erkenntnisse anschaulich zu kommunizieren seien.
Zahlreiche Forscher erprobten daher neue visuelle
Darstellungsverfahren, um die Defizite der rein
verbalen Beschreibung auszugleichen. Im Zuge der
Aufwertung der unmittelbaren Naturbeobachtung
beteiligten sich auch Künstler selbst an der
Erforschung der Natur und entwickelten
unterschiedliche Strategien der visuellen
Aneignung von bedrohlichen Naturphänomenen.
Diese können ohne Rekurs auf die zeitgenössische
Naturwissenschaft nicht angemessen beurteilt
werden.

In dieser Arbeit wird anhand von ausgewählten
Fallbeispielen die Auseinandersetzung mit
Naturgewalten um 1800 untersucht, welche durch
die Interaktionen von Wissenschaft und Kunst
entscheidend geprägt wurde. Vorgestellt werden
unterschiedliche Bildmedien, von
diagrammatischer wissenschaftlicher Illustration
über künstlerische Graphik, anerkannte
Landschaftsmalerei bis hin zu den Panoramen. Der
mit fortschreitender Naturerkenntnis sich
verändernde Blick auf die Natur wird an den
bildkünstlerischen Medien festgemacht und dort im
Einzelnen näher analysiert. Künstler wie
Wissenschaftler setzten sich intensiv mit der
Differenz und Interdependenz von Sprache und
Bildern auseinander. Voraussetzung dafür war ein
zunehmendes Bewusstsein über die spezifischen
Qualitäten des Mediums Bild als Informationsträger
und Erkenntnismodus.
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